	September 2026 | 2
	[image: ]	in der Kita
KOMPETENT VON DER EINGEWÖHNUNG BIS ZUR SCHULE



[bookmark: _GoBack]DIY-Lavalampe

Wie passt die Chemie in die dunkle Jahreszeit? Wunderbar! Denn mit diesem Experiment erleben die Kinder chemische Zusammenhänge in Form von ruhigem, stimmungsvollem Licht.
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	Bildungsbereich: MINT

Alter: ab 4 Jahren

Thema: Lavalampe selbst herstellen

Angebotsform: Experiment







Das brauchen Sie für 1 Lavalampe: 
· 1 leere, saubere Glasflasche mit Deckel, Volumen 1 l, z. B. Milchflasche 
· 250 ml Wasser 
· 500 ml Speiseöl 
· 3–4 Brausetabletten, z. B. Magnesiumbrausetabletten aus der Drogerie 
· 1 flüssige Lebensmittelfarbe 
· 1 Kochlöffel 
· 1 Lichtquelle, z. B. Lichtschlauch, LED-Fahrradscheinwerfer oder Taschenlampe 
· 1 stabiler Karton, z. B. Schuhkarton 
· 1 Bleistift 
· 1 Cuttermesser 



1. Diese Vorarbeit übernehmen Sie selbst
[image: ]
Damit die Lavalampe besonders gut zur Geltung kommt, sollte sie von unten beleuchtet werden. Dazu stellen Sie die leere Flasche auf den Karton und umfahren den unteren Rand mit einem Bleistift. Jetzt schneiden Sie den entstandenen Kreis etwa 1 cm kleiner mit dem Cuttermesser aus. Die Flasche sollte stabil über dem entstandenen Loch stehen und von der Lichtquelle von unten beleuchtet werden können.


2. Jetzt füllen die Kinder die Flüssigkeit ein

[image: ]Die Kinder geben das Wasser in die Flasche und können dieses mit der Lebensmittelfarbe einfärben. Für das Gelingen des Experiments ist die Farbe unerheblich, die Lampe wirkt aber mit gefärbtem Wasser eindrucksvoller. Ist die Farbe gut verrührt, füllen die Kinder langsam das Öl ein. Fragen Sie zuvor, was nach Vermutung der Kinder passieren wird. Denn schon ist die 1. Überraschung zu beobachten. Auch wenn sich das Öl beim Einfüllen mit dem Wasser mischt, beginnt es sofort, sich vom Wasser zu trennen und als komplette Schicht auf dem Wasser zu schwimmen.


3. Die Lavalampe kommt in Bewegung
[image: ] Die Kinder schalten die Beleuchtung ein und stellen die Flasche auf das Loch im Karton. Noch tut sich nichts in der Lavalampe, werden die Kinder feststellen. Das ändern Sie mit den Brausetabletten. Diese werden etwas zerbröselt und in die Flasche geworfen. Schon kommt die Lavalampe in die typische Bewegung, denn es beginnt, von unten zu brodeln. Die Kinder können das Experiment mit neuen Brausetabletten öfter wiederholen.





4. Das steckt hinter dem Experiment

[image: ]Was passiert in der Flasche? Zunächst einmal sind die beiden unterschiedlichen Flüssigkeiten wichtig. Denn Öl besitzt eine geringere Dichte als Wasser – ist also leichter – und schwimmt deshalb oben. Den nächsten Effekt ergeben die Brausetabletten. Denn sie sinken auf den Boden der Flasche und lösen Kohlenstoffdioxid im Wasser, was als Blasen aufsteigt und gefärbtes Wasser in die Ölschicht transportiert. Oben wird das Kohlenstoffdioxid an die Luft abgegeben, und das Wasser sinkt wieder zurück.
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